
Blick in die Kr.istallkugel: Weil d~rEigentümer laut Ortsvorstehe(Werner' Lohnseine Gaststätte im nächsten Jahr nicht mehrbetreiben
will, hofft die Vereinsszene in Langeneicke auf ein Dorfgemeinschaftshaus im dahinterliegenden Westfalensaal. ill Foto: Dietz

Westfalensaal in Langeneicke könnte Dorfgemeinschaftshaus werden
Von Frederick Lüker
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LANGENEICKE• Die Suche
mich einem Dorfgemein
schaftshaus in Langeneicke ist
möglicherweise nicht mehr
nötig. Wenn alle Beteiligten
mitziehen, könnte im kom-

I mend en Jahr der Westfalen
. saal den Einwohnern weiter
hin für Versammlungen zur
Verfügung stehen - wenn
auch unter anderen Vorzei
chen als derzeit.

Ortsvorsteher Werner
Lohn (CDU) berichtete auf
Anfrage von zahlreichenGe
sprachen, die in der Vergan
genheit schon gelaufen
sind. Ähnlich wie beim
Dorfgemeinschaftshaus
"Ziege" in Ehringhausen
.müsste zunächst ein Verein
'gegründet werden, der ab
Mitte 2019 das Gebäude be.
treiben könnte: Dies soll Ta-

/

gesordnungspunktbei einer integrierten kommunalen Im Gegenteil könne der
Dorfversammlung werden, En~iF,kl:ungskonzept (wui:- Raum von allen _Pa.tr~e~e;tlg~,
die Ende des Jahres stattfin- de. ,4er "Neu,bau",a\lf '4em \nutzt werden, die eine noch
,den werde. Schon jetzt seien S,chtitzeJ,lplatz,,' anvisiert, zu" entwerfenden". S~tzl1P.g
alle Vereinsvorstände in die den aber der Schützenver- zulässt. .
Pläne involviert, -so Lohn. ein nicht unterstützte. Bei Die Stadtverwaltung in
Denn es gelte unter ande- .der. letzten Ortsteilver- des begleitet das Projekt
rem, für den neuen Verein sammlung im März stand "Westfalensaal" von An
auch einen guten Vorstand die Übernahme des jetzigen fang an, I, so Bürgermeister
zu finden. "Es müssen noch Feuerwehrhauses zur Dis- Remco van der Velden -
eine ganze Menge Sachen kussion - nach Neubau ei- "und wir werden es selbst
geklärt werden", verdeut- nes anderen Löschzug-Quar- verständlich genauso wie
lieht der Ortsvorsteher. tiers. "In diese Diskussion die Dorf-Ziege in Ehring
Gleichwohl will er gemein- hinein kam das' Angebot, hausen oder das Dorfge
sam mit den Langeneiekern den Westfa-lensaal 'zu über- meinschaftshaus in Mön
die "Win-win-Situation aus- nehmen", so Lohn; "Der Ei- ninghausen finanziell un-
nutzen". . . gentümer hat nicht vor, die terstützen."

Anlage weiter zu betrei- Der Westfalensaal ist nur
ben." Das Gebäude bilde die eine Seite der Medaille:
eine gute Basis, um es für Wie von mehreren Seiten an
die Bedürfnisse auszubauen unsere Zeitung herangetra
- ,;das ist besser, als ein neu- gen wurde, möchte ein In
es zu schaffen". Mit einem vestor aus Langeneicke die
Dorfgemeinschaftshaus vor dem Saal gelegene Gast
wolle man auf keinen Fall stätte kaufen und dort
eine Konkurrenz für andere Wohnungen für Monteure
Gastronomen sein, so Lohn. einrichten.

Schwierige Suche nach
geeignet~mGebäude
Das hat mit der Vorge

schichte bei der Suche nach
einem Standort bzw. einer
Immobilie für das Dorfge
meinschaftshaus zu tun.
Während des Prozesses des


